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eine transparente und  
bürgernahe Gemeindepolitik.

- �eine Ladesäule am  
Dorfgemeinschaftshaus.

- Kinderspielplätze mit  
  attraktiven Spielmöglichkeiten.

- �einen informativen  
Internetauftritt der Gemeinde.

- den Breitbandausbau und einen     
   optimalen Mobilfunkempfang.

- �den Erhalt des Waldcharakters  
in Dierstorf-Heide.

- �Blühstreifen am Straßenrand.

- �nachaltige Bebauungspläne.

- die Förderung der Freiwilligen  
   Feuerwehr und ihrer  
   ehrenamtlichen Arbeit. 

- �eine Umweltprüfung bei allen  
Entscheidungen der Gemeinde.

Wir setzen uns ein für ...

Grünes Sextett 
für Wenzendorf

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN



Unser Grünes Sextett für Wenzendorf
Christiane Melbeck: Die Wennerstorferin ist seit zehn 
Jahren Mitglied des Gemeinderates. Die Handelslehrerin 
setzt sich für eine nachhaltige Entwicklung ihrer Gemein-
de ein. Die Bedürfnisse der Familien, von Jugendlichen und 
Senior*innen sind im gleichen Maße zu beachten. Transpa-
renz und Wirtschaftlichkeit von Verwaltungshandeln sind 
ihr ein wichtiges Anliegen.

Manfred Thiel: Der pensionierte Berufsschullehrer ist seit 
10 Jahren Mitglied des Gemeinderates. Seine Schwerpunk-
te sind eine nachhaltige Wirtschafts- und Verkehrspolitik.  
Bebauungspläne sollen ökologische Aspekte berücksich-
tigen. Er setzt sich für den Erhalt des Waldcharakters in 
Dierstorf-Heide ein und unterstützt die ehrenamtliche 
Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr.

Dr. Björn Lindner: Der Dierstorfer ist Ingenieur für Bau-
wesen und Umweltschutztechnik. Die negativen Auswir-
kungen des Klimawandels verlangen nach ökologischen 
Lösungen bei der Stromerzeugung, dem Verkehr und in der 
Wirtschaft. Nachhaltiges und innovatives Handeln auch 
vor Ort kann diese Herausforderung für die Gemeinde 
und alle Bürger*innen von einem Risiko in eine Chance 
wandeln.

Monika Lüskow: Ihr liegen der Natur- und Umweltschutz 
sowie die Kommunikationspolitik einer sich wandeln-
den Gemeinde am Herzen. Die Diplom Oecotrophologin 
betreibt eine Praxis für Ernährungstherapie. Für einen 
achtsamen Umgang mit Nachbarn, Tier und Natur möchte 
die Mediatorin sensibilisieren. Ihre Kräuterwanderungen 
erhalten viel Zuspruch.

Kerstin Buldmann: Die Mediengestalterin lebt mit ihrer 
jungen Familie in Dierstorf. Die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf ist ihr sehr wichtig. Daher möchte sie sich für 
eine optimale Kinderbetreuung und einen attraktiven 
Kinderspielplatz einsetzen. 

Annelie Ameer: Die Wenzendorferin engagierte sich  
gegen Massentierhaltung. Bei der Dorferneuerung achtet 
sie auf Barrierefreiheit und hat dabei die Interessen der  
Senior*innen verstärkt im Auge. Ein Fahrstuhl im Dorf-
gemeinschaftshaus ist für sie selbstverständlich. Gemein-
depolitik soll nach ihrer Überzeugung der Mehrheit und 
nicht Einzelinteressen dienen. V.
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